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1 Einleitung

›Man gewöhnt sich an alles‹. So heißt es in einer Ansichtskarte aus dem Jahr 1971. Wohl

kaum eine typische Formulierung für die Beschreibung des Urlaubs. Viel eher erwartet

man von einer typischen Ansichtskarte doch Formulierungen wie: ›ein Stück Paradies

auf Erden‹ oder ›ein Ort, wo’s sich wunderbar entspannen lässt‹. Die Art undWeise, wie

über einenUrlaubsort geschriebenwird, ist eine »Textualität der Vorgeformtheit derUr-

laubserfahrung« (Hausendorf 2008: 333). Zumindest weckt eine Ansichtskarte textsor-

tenbedingte Erwartungen: Es handelt sich bei ihr um eine Textsorte, die sich besonders

durch ihre Kürze und stereotypen Formulierungen auszeichnet (vgl. Diekmannshenke

2011: 21 oderHausendorf 2009). So ist beispielsweise dasGrüßendie dominierendeText-

handlung einer Ansichtskarte (vgl. Diekmannshenke 2011: 25).

Neben dem Grüßen ist das Sprechen über die Fremde, egal wie »vorgeformt«, eine

der wichtigsten Funktionen einer Ansichtskarte (Hausendorf 2008: 331). Und trotz

aller Stereotypisierung findet sich hier möglicherweise die Antwort darauf, warum

ein Urlaubsort auch gewöhnungsbedürftig sein kann; denn der Urlaubsraum ist ein

unbekannter, fremder Ort, der sich von der Alltagswelt der Reisenden unterscheidet.

Im Schreiben einer Ansichtskarte kann vor dem Hintergrund der (oft gemeinsamen)

Heimat die Fremdheit desUrlaubslandes in den Fokus gerücktwerden.Wie dies sprach-

lich geschieht, auf welche Art und Weise welcher Urlaubsraum konstruiert wird, ist die

Leitfrage dieser Untersuchung. Der Urlaubsraum ist ein spezifischer Raum, der durch

die Tourismusindustrie, aber auch durch die Reisenden selbst konstruiert wird. Gerade

durch ihre Erzählungen für die Daheimgebliebenen entwerfen sie Bilder des frem-

den Ortes, schaffen und erfüllen Erwartungen. Was ist ein gelungener Urlaub? Was

fasziniert am Urlaubsort? Was ist fremd und wie wird damit umgegangen?

Fragen wie diese werden in der vorliegenden Arbeit stets datenbasiert untersucht.

Das Ziel ist nicht, ein bestimmtes Konzept in den Postkarten wiederzufinden, sondern
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226 Was auf Ansichtskarten geschrieben steht

vielmehr zu beobachten,wie die Reisenden selbst den Urlaubsraum sprachlich konstru-

ieren. Es wird also eine induktive Vorgehensweise gewählt.

Dieser Beitrag geht zurück auf die Masterarbeit des Verfassers »Man gewöhnt sich

an alles« an der Universität Zürich (2019). Die im Beitrag vorgestellten Ansichtskarten

sind nur ein kleiner Teil des für diese Arbeit untersuchten Korpus. Die von mir unter-

suchten Karten haben gemeinsam, dass sie aus einem Land des Kontinents Afrikas ver-

schickt wurden. Diese erste Eingrenzung basiert insbesondere darauf, dass das euro-

päische Afrikabild stark geprägt ist durch eine Setzung des Fremden, des Anderen.Dies

beginnt bei der Hautfarbe der Menschen und endet nicht zuletzt mit einer starken Fo-

kussierung auf Krankheit, Krieg und Armut einerseits und einer romantisierenden Be-

tonung von Natur und Wildnis andererseits – ein Bild, wie es bereits im Geographie-

unterricht an den Schulen so vermittelt wird (vgl. dazu u.a. Reichart-Burikukiye 2001,

Schrüfer 2003 undTröger 1993).Dass es sich hierbei umproblematischeZuschreibungen

handelt, steht nicht zur Debatte. Dennoch können sie wiederholt festgestellt werden –

nicht zuletzt in der Setzung Afrikas als eines vermeintlich einheitlichen Raumes.

Im Kapitel 2 werden in aller Kürze die wichtigsten theoretischen Konzepte für die

Analyse vorgestellt.Darinwerden einige Erkenntnisse zu derKonstruktion vonUrlaubs-

räumen präsentiert, und es wird ein Verständnis des Begriffs Differenz nach Luhmann

eingeführt, mit dem im Folgenden gearbeitet werden soll.

Im Kapitel 3 wird genauer auf die linguistische Methode eingegangen, die für die

Analyse verwendet wird. Hausendorf (2000) entwirft in seiner Studie »Zugehörigkeit

durchSprache.Eine linguistischeStudie amBeispiel der deutschenWiedervereinigung«

ein Modell, das für diese Arbeit verwendet werden soll. Das Modell basiert auf der Ana-

lyse vonGesprächen und kann entsprechend nur bedingt und nicht direkt übernommen

werden. Für diese Arbeit ist es aber von Bedeutung,weil es der Analyse Begrifflichkeiten

zur Verfügung stellt, wie sprachlich Gruppen gebildet werden können. Neben der Bil-

dung vonZugehörigkeit, die auch immer etwas ausschließt,werden außerdemdieMög-

lichkeitender »Zuschreibung« vonEigenschaftenundder »Bewertung«derselben vorge-

stellt. Auch derUrlaubsort stellt die Frage der Zugehörigkeit an die Reisenden.Dennwer

im Urlaub ist, gehört nicht unmittelbar zum Raum selbst.Man ist eben Tourist*in. Und

auch die Reisenden erleben den Ort anders, als dies Einheimische tun. Sie betrachten

ihn eben als Urlaubsraum.

Im Kapitel 4 folgt die Analyse von vier Ansichtskarten aus dem [anko]-Korpus (vgl.

zum Korpus Sugisaki, Wiedmer & Calleri in diesem Band). Anhand dieser Karten sol-

len vier Themengebiete vorgestellt werden, die sich im Verlauf der Untersuchung her-

auskristallisiert haben. Diese sind keineswegs abschließend zu verstehen, sondern lie-

fern lediglich erste Eckpunkte für die Konstruktion vonUrlaubsräumen. Es handelt sich

bei den Themengebieten um die »Exotik« sowie die eingangs bereits erwähnten »ge-

wöhnungsbedürftigen Urlaubsräume«, um die »fremden Menschen« und um die »Ar-

mut« (für weitere themenspezifische Analysen vgl. von Naef, Wiedmer & Sugisaki und

Wiedmer in diesemBand).AmEndedieses Beitrags steht keine vollständige Antwort auf

die Frage, mit welchen sprachlichen Mitteln in Ansichtskarten Urlaubsräume geschaf-

fenwerden.Abermöglicherweise findet sich eine Antwort darauf,warumUrlaubsräume

manchmal gewöhnungsbedürftig sein können.
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2 Theorie

In diesem Kapitel sollen die Begriffe Urlaubsraum und Differenz aus einer soziologi-

schen Perspektive genauer erläutertwerden.Diese Begriffe bilden das theoretische Fun-

dament der vorliegenden Untersuchung. Am Ende werden sie zueinander in Bezug ge-

stellt.

2.1 Urlaubsraum

Mit dem Aufkommen desMassentourismus ungefähr abMitte des letzten Jahrhunderts

geht einWertewandel einher, der insbesondere für die Tourismusräume von Bedeutung

ist. Die traditionellen Vorstellungen davon, wie Glück erreicht werden kann, erhalten

Konkurrenz. Nicht mehr allein »die Arbeit als Weg zur Glückseligkeit […], sondern zu-

nehmendauchLebensformen,die von jeglichemAlltagsdruckbefreit sind« (Diekmanns-

henke 2011: 12), werden wichtig. Der Urlaubsraum bietet eine Möglichkeit, diesen All-

tagsdruck hinter sich zu lassen und ihm zumindest für die Dauer des Urlaubs zu entflie-

hen.

Wenn nun aber von einer Feriendestination eine Ansichtskarte geschrieben wird,

dann berichtet diese von konstruierten Räumen, die innerhalb eines bestimmten Dis-

kurses entstanden sind.Auf derKartewird von »Tourismusräumen« erzählt.Damit sind

Orte gemeint, die von der Tourismusindustrie und den Reisenden selbst als Reiseziele

konstruiert werden. Sie sind als Tourismus-/Urlaubsräume nicht einfach gegeben, son-

dern werden sozial konstruiert und gründen auf bestimmten Vorstellungen. »Touris-

musräume existieren demnach unter der Voraussetzung des Vorstellens, Imaginierens

und Entwerfens, nach denen sie nachgängig gestaltet und erlebt werden« (Wöhler et al.

2010: 11).

Dass Räume zu Reisezielen werden, »verweist auf Praktiken der Bedeutungszu-

schreibung« (Wöhler et al. 2010: 15). Diese Praktiken finden sich beispielsweise in

Reisekatalogen, im »performativen Akt der Bereisung und Besichtigung« (Wöhler et

al. 2010: 15) und im Schreiben von Ansichtskarten. Die Ansichtskarte ist selbst Teil der

Konstruktion eines Urlaubsraumes. Sie besitzt eine Bildseite, auf der beispielsweise

Monumente oder Teile des Urlaubsraumes abgedruckt werden. Den abgedruckten

Motiven wird allein dadurch, dass sie ausgesucht und eben auf einer Ansichtskarte

abgedruckt wurden, Bedeutung zugeschrieben. Die Ansichtskarten leisten ihren Teil

an der Konstruktion der touristischen Räume. Indem eine Karte von diesem Raum ver-

schickt wird,wird der Raum zu einemUrlaubsraum, aus demAnsichtskarten verschickt

werden. Im handschriftlichen Text der Karte wird dieser Konstruktionsprozess weiter

fortgesetzt. Was ist erwähnenswert und was macht einen spezifischen Ort zu einem

Ort, an dem Urlaub gemacht wird? Was ist anders an diesem Ort als an der alltägli-

chen Welt zuhause? Das touristische Sehen ist »eine Beobachtung des Anderen bzw.

Außerordentlichen im Kontext je historischer Selbst- und Weltdeutungen« (Wöhler et

al. 2010: 15). Tourist*innen sehen den bereisten Ort nicht lediglich als Ort, sondern sie

sehen diesen als »Urlaubsraum«. Der ›tourist gaze‹ ist ein Blick auf dieWelt, der bereits

zu wissen meint, wie diese Andersheit auszusehen hat. Wenn Reisende zwei küssende

Menschen in Paris sehen, sieht ihr ›gaze‹ das zeitlos-romantische Paris (Wöhler et al.
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2010: 3). »All over the world the unsung armies of semioticans, the tourists are fannig

out in search of the signs of Frenchness, typical Italian behaviour, […].« (Culler 1981:

127) Dadurch steht der Urlaubsraum in einem Gegensatz zur Alltagswelt der Reisenden:

»Such practices involve the notion of ›departure‹, of a limited breaking with established

routines and practices of everyday life and allowing one’s senses to engage with a set of

stimuli that contrasts with the everyday and the mundane.« (Urry 2002: 2) Im Urlaub

möchte man gerade nicht dasselbe sehen, was man schon daheim sieht. Die (Ab-)Reise

steht im Zentrum, das Erleben von Andersheit. Davon berichten die Reisenden auch in

Ansichtskarten, die sie an die Daheimgebliebenen senden. Sie berichten den Menschen

in der Alltagswelt davon,wie es an dem anderen Urlaubsraum ist, was ihr »tourist gaze«

sieht.

Eine Ansichtskarte hat immer einen starken Bezug zu einemOrt oder einer Region.

So wird oft direkt auf den Ort referiert, von dem aus die Karte versendet wurde.Weiter

liefern beispielsweise die Beschreibungen spezifischer Aktivitäten, dasMitteilen von In-

formationenüberdasUrlaubslandoderdie klimatischenVerhältnisse »referentielleHin-

weise auf die textuelleThematik« (Hausendorf 2008: 331). Auch die Bildseite ist ein star-

ker Hinweis auf das Thema der Karte (vgl. dazu Kellenberger in diesem Sammelband):

Sie »zeigt nicht nur einen bestimmten Ort, sondern sie präsentiert ihn als Sehenswür-

digkeit.Nicht umdas Sehen vonWelt geht es hier, so das Signal der Ansicht, sondern um

das Sehen von Ansichten« (Hausendorf 2008: 331).

Was auf der Textseite gelesenwerden kann, sindHinweise auf die »Fortführung und

Entwicklung« (Hausendorf 2008: 331) desselbenThemas.Dabeiwird zurückgegriffen auf

eine mehr oder weniger allgemeine Vorstellung von Urlaub. Damit knüpft die Ansichts-

karte an Texte und Textwelten des Tourismus und der Vorstellungen bestimmter Orte

an.

So ist ja schon die Ansicht auf der Ansichtsseite die zigfach fotografierte und bekannte

Ansicht, die Sehenswürdigkeit eben das, was schon an anderen Stellen gerühmt, d.h.

bereits fotografiert, beschrieben und besprochen wurde; so ist das Landeskundliche

das, was in jedem Tourismusprospekt schon hervorgehoben und beschrieben wurde,

beispielsweise ›dasWeinland Südafrika‹ oder dasMotiv der ›Safari‹ (Hausendorf 2008:

331).

DieseThemen undMotive sollen somit als Intertextualitätshinweise auf »Textwelten des

Fremdenverkehrs und des Tourismus« (Hausendorf 2008: 332) verstanden werden. In-

tertextualität bezieht sich für diese Untersuchung also stets zurück auf den Urlaubsort

und den »tourist gaze« (Culler 1981). Jede Ansichtskarte entspringt dieser Intertextuali-

tät und reproduziert oder entwickelt Vorstellungen über den Urlaubsraumweiter. Doch

inwiefern unterscheiden sichUrlaubsräume von der Alltagswelt der Reisenden?Undmit

welchen Mechanismen werden diese Differenzen etabliert? Um diese Fragen beantwor-

ten zu können, soll das Konzept der Differenz von Niklas Luhmann vorgestellt werden.

2.2 Fremdes und Differenz

Indem über die Konstruktion von Urlaubsräumen nachgedacht wird, wird gezwunge-

nermaßen auch über ›Fremdes‹, ›Anderes‹ und ›Eigenes‹ nachgedacht. Diese Begriffe
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sind jedoch vorbelastet und bringen viel an eigenem theoretischen sowie ideologischen

Gepäck mit. Gerade aus diesen Gründen wird in dieser Arbeit bewusst darauf verzich-

tet, die Begriffe in ihren philosophischen und ethnologischen Kontext zu setzen. Viel-

mehr soll hier ein systemtheoretischer Ansatz verwendet werden, nicht zuletzt in der

Hoffnung, den ideologischen Tücken der Begriffe damit aus demWege zu gehen.

Luhmann schreibt, dass ohne eine Teilung der Welt Kommunikation nicht möglich

sei: »Eine Kommunikation teilt die Welt nicht mit, sie teilt sie ein« (Luhmann/Fuchs

1989: 7).Kommunikation kannunmöglich alles sagen.SiemussDinge voneinander tren-

nen, die zusammengehören, um sie aussprechbar zu machen. Sie muss differenzieren.

Dies, obwohl die Welt »keine Information, […] keine Auswahl aus anderen Möglichkei-

ten« (Luhmann/Fuchs 1989: 7) darstellt. So verhält es sich auchmit jeglichen Formen von

Systemen: »[Die Systeme] konstituieren und sie erhalten sich durch Erzeugung und Er-

haltung einer Differenz zur Umwelt« (Luhmann 2017: 35). Um sich selbst als System er-

fassen zu können,muss sich ein System von seiner Umwelt differenzieren.Diese grund-

legende Unterscheidung zwischen System und Umwelt ist somit eine, die das System

selbst operativ erzeugt – indem es als System tätig ist. »Sie [die Systeme] konstituieren

und sie erhalten sichdurchErzeugungundErhaltung einerDifferenz zurUmwelt« (Luh-

mann 2017: 35). Erstmit demSchaffen einer System-Umwelt-Differenz können Systeme

entstehen und erhalten bleiben. Es handelt sich nicht um eine naturgegebeneDifferenz,

sondern um eine systeminhärente und gleichzeitig systemkonstitutive. Interessant ist

dabei, dass die Differenzierung als Einheit betrachtet werden kann: »Die Differenz hält

gewissermassen das Differente auch zusammen; es ist eben different und nicht indif-

ferent.« (Luhmann 2017: 38) Weil die Differenz zur Systembildung benötigt wird, ist sie

genauso Teil des Systems.

ImHinblick auf die hier zu leistenden Überlegungen kann also mit Luhmann davon

gesprochen werden, dass bei einer Unterteilung in Urlaubsraum und Alltagswelt oder

in ›Fremdes‹/›Eigenes‹ nicht von tatsächlichen Unterschieden die Rede ist, sondern von

einer Differenz, die erschaffen wird und durch diese Unterteilungen weiter aufrechtge-

haltenwird.Wenn in dieser Arbeit über Unterschiede zwischen einer Alltagswelt und ei-

nemUrlaubsraumgesprochenwird,wenn über Fremdes und Eigenes geschriebenwird,

geschieht dies immer vor diesemHintergrund. Beim Konstruieren von Urlaubsräumen

wird, wie oben bereits beschrieben, oft verglichen. Dies geschieht nicht immer direkt,

ist aber beinahe immer Bestandteil der Beschreibungen von Urlaubsräumen. »Das bei

der Abreise Zurückgelassene wird mit dem in der Ferne Erlebten und Wahrgenomme-

nen verglichen.« (Wöhler et al. 2010: 12) Dabei findet eine Differenzierung statt. Das Ka-

pitel 3 beschäftigt sich genauer damit, wie solche »Zuordnungen« mit Sprache geleistet

werden können.

3 Zugehörigkeit

Wie im vorhergegangenen Kapitel bereits gezeigt, ist die Differenz zwischen Alltags-

und Urlaubsraum nicht als solche gegeben, sondern muss von den Kommunikations-

beteiligten selbst geschaffen werden. Ein Beispiel einer solchen Differenz ist die Un-

terscheidung Fremdes/Eigenes. Im Folgenden soll genauer untersucht werden,wie eine
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solche Unterscheidung sprachlich konstruiert werden kann. Hausendorf (2000: 3) weist

darauf hin, dass Menschen sich selbst nicht nur als Individuen wahrnehmen, sondern

auch als Mitglieder sozialer Gruppen. Dabei stellt sich stets die Frage der Zugehörig-

keit. Zugehörigkeit fasst Hausendorf »als ein Kommunikationsproblem auf […], das in

undmit Kommunikation bearbeitet und gelöst wird« (Hausendorf 2000: 99). Das Inter-

esse liegt dabei nicht auf einer (vermeintlich) faktischen Zugehörigkeit, sondern darauf,

wie diese kommunikativ hervorgebracht wird. Die konversationsanalytische Studie re-

konstruiert aus empirischen Daten ein Modell zur Beschreibung sozialer Kategorisie-

rungen. Die »soziale Zugehörigkeit« (Hausendorf 2000: 4) kann aus verschiedenen Ka-

tegorien bestehen, je nachdem,welche in der entsprechenden Interaktion als zentral ge-

setztwerden.Gesprächspartner können sich (undandere) zuKategorienwieGeschlecht,

Nationalität, Subkultur etc. »zuordnen«. Solche sozialen Kategorien dienen der »Zuord-

nung« von Personen, so dass wiederum auf sie Bezug genommen werden kann.Wie bei

Luhmannmussman erst differenzieren, also in einembestimmtenKontext Personen ei-

ner bestimmten sozialenGruppe »zuordnen«,umüberhaupt auf sich selbst referierenzu

können.Soziale Kategorien dienen jedoch nicht nur der »Zuordnung«, sondern auch der

»Zuschreibung« und »Bewertung«. »Zuschreibung« heißt in diesem Zusammenhang,

dass sich aus der »Darstellung von Zugehörigkeit« die »Darstellung von Eigenschaften

und Verhaltensweisen« ableitet, »die sich aus der Zugehörigkeit ergeben bzw. als zuge-

hörigkeitsspezifischdefiniertwerden« (Hausendorf 2000: 5).Diesedrei Schritte »Zuord-

nen«, »Zuschreiben« und »Bewerten« bildendieGrundlage desModells vonHausendorf.

Sie sind die drei Aufgaben, die im Falle von Zugehörigkeit als Kommunikationsproblem

gelöst werdenmüssen.

Eine der grundlegenden Annahmen der Studie ist, dass Zugehörigkeit »nicht von

aussen, sondern von innen, nämlich in undmit Interaktion entschiedenwird« (Hausen-

dorf 2000: 90). Die an der Kommunikation Beteiligten entscheiden, wer zu was zuge-

hörig ist. Dies wird nicht von außen, nicht von den die Kommunikation beobachtenden

Personen entschieden. Für die Analyse heißt das, dass nicht die Analysierenden über die

Frage der Zugehörigkeit entscheiden, sondern die Zugehörigkeit in der Interaktion fest-

gelegtwird.Aus dieser Annahme folgt, dass die Formder Zugehörigkeitszuweisung em-

pirisch nachweisbar, d.h. rekonstruierbar ist. Was in der Interaktion konstruiert wird,

wird von der analysierenden Person rekonstruiert (Hausendorf 2000: 90).

Wie bereits oben festgestellt wurde, geht es auch in der vorliegenden Arbeit nicht

darum,Differenz als externesMerkmal festzustellen, sondern darum, nachzuzeichnen,

wie diese erzeugt wird. Insofern eignet sich das Modell von Hausendorf nicht nur we-

gen der thematischen Nähe von Zugehörigkeit und Differenz, sondern auch wegen der

methodologischen Prämisse der Rekonstruktion.

3.1 Aufgaben

Hausendorf (2000) unterscheidet, wie bereits oben erwähnt wurde, drei Aufgaben bei

der Hervorbringung von Zugehörigkeit: das »Zuordnen« », die »Zuschreibung« und das

»Bewerten«.
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Abb. 1: Aufgaben imRahmen sozialer Kategorisierungen

Quelle: Hausendorf (2000, 112).

Diese drei Aufgaben sind Teilprobleme,welchewiederummit den Lösungsverfahren

der Ebene der Mittel durch die Teilnehmer gelöst werden. Die Ebene der Formen bildet

die Rekonstruktion dieser Lösungsverfahren aufgrund der empirischenDaten (Hausen-

dorf 2002: 31). »Zuordnen« meint, dass es sich um eine Darstellung von Zugehörigkeit

handelt, ohne dass dabeimit der Zugehörigkeit auch schon eine spezifische Eigenschaft

oder »Bewertung« mit ausgedrückt wird. Dies kann ganz unscheinbar geschehen, bei-

spielsweise indem die Zugehörigkeit durch den Verweis auf eineWir-Gruppe angezeigt

wird: »die meinungsfreiheit die gabs bei uns ja nicht« (Hausendorf 2000: 112, Hervorhe-

bung von mir, DK).Wird die Aufgabe der »Zuschreibung« gelöst, so werden zugehörig-

keitsspezifische Eigenschaften dargestellt: »wir warn auch fleissig« (Hausendorf 2000:

112, Hervorhebung von mir, DK). Das »Bewerten« ist die Darstellung von Einstellungen

gegenüber zugehörigkeitsspezifischen Eigenschaften: »na du blöder osti« (Hausendorf

2000: 112). Das »Zuordnen« ist dabei die Minimalanforderung, die beiden anderen Auf-

gabenkommengewissermaßendazu.Eine »Zuordnung«muss stattgefundenhaben,be-

vor zugeschrieben werden kann, während wiederum eine »Bewertung« eine »Zuschrei-

bung« impliziert. Dabei muss nicht einer bestimmten Sequenzialität gefolgt werden,

und alle drei Aufgaben können auch gleichzeitig gelöst werden. Sie können nur amRan-

de abgehandelt werden oder zumHauptthema eines Gesprächs werden. »Die Aufgaben

stellen den kleinsten gemeinsamen Nenner (›tertium comparationis‹) dar, der den auf

einen ersten Blick z.T. weit entfernten Phänomenen innewohnt und der es erlaubt, sie

als Phänomene sozialer Kategorisierung anzusprechen und zu rekonstruieren.« (Hau-

sendorf 2000: 113)
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232 Was auf Ansichtskarten geschrieben steht

3.2 Urlaubsräume »zuordnen«, »zuschreiben« und »bewerten«

Der vorliegende Beitrag versucht diese »Phänomene sozialer Kategorisierung« nun ei-

nerseits auf die Textebene und andererseits auf die Konstruktion vonUrlaubsräumen zu

übertragen. So soll im folgenden Analyseteil mithilfe der Begrifflichkeiten des »Zuord-

nens«, »Zuschreibens« und »Bewertens« gezeigt werden, dass in den Ansichtskarten die

besuchten Orte als Urlaubsräume und damit eben als »fremde«, »differente« Räume ka-

tegorisiert werden. Die Aufgaben werden dabei mit anderen Mitteln ausgeführt, die an

den jeweiligen Textbeispielen aufgezeigt werden. Dennoch eignen sich die Begriffe von

Hausendorf (2000), denn, so dieThese,dieUnterscheidung von »Daheim«unddem»Ur-

laubsraum« ist ebenso eine Frage der Zugehörigkeit. »Ich« gehöre nicht zum Urlaubs-

raum, da gehören die »Anderen« dazu, ebenso wie das »guteWetter« oder das Essen.

4 Analyse

Im Folgenden sollen die bisher geleisteten Überlegungen auf Ansichtskarten ›aus Afri-

ka‹ angewendet werden. Wie bereits oben erwähnt, entstand die Eingrenzung auf Kar-

ten aus dem afrikanischen Kontinent aufgrund der starken »Verklärung« (Zeller 2010:

36) Afrikas als Referenzort: »Die Vor- und Darstellung des afrikanischen Kontinents in

Europa war von Begriffswelten wie Exotik und Abenteuer, unberührter Natur und na-

turnah lebenden Völkern geprägt.« (Lüthy, Ulrich & Uribe 2015) Vor der Analyse der ein-

zelnen Karten werden jeweils die Schrift- und Bildseite abgedruckt. Zudem wird eine

Transkriptiondes handschriftlichenTextes vorgelegt.DerTextwirddanachSatz für Satz

und in Verbindungmit der Bildseite analysiert.

4.1 Der exotische Urlaubsraum

Der Diskurs über ›exotische Räume‹ findet sich in unterschiedlicher Form in einer Viel-

zahl an Ansichtskarten. Die hier ausgewählt Karte spricht explizit davon. Sie wurde am

22. Januar 2001 verschickt und stammt aus Kenia.DerUrlaubsraumwird in ihr konstru-

iert als ein exotischer Flecken dieser Erde:

Abb. 2a und 2b: HakunaMatata

Quelle: [anko] 61075 und [anko] 61076
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Transkript: 22 Jan 01 Jambo Ihr beiden/‘Hakuna Matata’/kommt euch das be-/kannt vor?/

Wir verbringen unsere Ferien an/einem wunder-/schönen, exotischen/Flecken dieser/Erde!

Affen auf/dem Balkon, Seeigel,/Muscheln, Seekrebse, See-/spinnen (Durchmesser 10cm) im

Meer,/bunte Korallenriffe…./morgen geht’s auf Safari!/Kwanesi Ma + Pa

Es ist für diese Textsorte typisch, mit einer Begrüßung zu beginnen. Auf dieser Karte

findet sich diese in einer besonderen Variation, ebenso wie die Grußformel am Ende.

Beide sind nicht in der Sprache der Karte (deutsch) verfasst. Bei Jambo handelt es sich

um die suahelische Begrüßungsformel,1 während es sich bei Kwanesi um einen Schreib-

fehler handeln und ›kwaher‹2 gemeint sein könnte – eine suahelische Verabschiedungs-

formel. Auch das durch den Animationsfilm »Lion King« (s.u.) bekannte HakunaMatata

stammt aus der Sprache Suaheli, die in Kenia vornehmlich gesprochen wird. Mit der

Form der Fremdsprache wird die Aufgabe der »Zuordnung« des Urlaubsraums zumin-

dest teilweise gelöst.Weiter wird durch diesen Intertextualitätshinweis das Fremde des

Urlaubsraums, der sich auch durch die dort gesprochene und geschriebene Sprache von

derHeimat unterscheidet, in den Bereich des Eigenen hereingeholt.Die fremdenWorte

stehen im Falle der Begrüßung und der Schlussformel an Stellen, die bei Erfahrung mit

der Textgattung Ansichtskarte keine weitere Übersetzung benötigen. Ohne einen Blick

in ein suahelisches Wörterbuch wird klar, was mit Jambo gemeint sein könnte. Im Falle

HakunaMatatawird außerdemnachgefragt, ob die Empfangenden den Spruch nicht so-

gar kennen. Hier handelt es sich wohl um einen Verweis auf den Zeichentrickfilm Lion

King, in dem die PhraseHakunaMatatamehrfach vorkommt. Durch diesen Verweis auf

ein popkulturelles Medium, das den Lesenden möglicherweise vertraut ist, würde die

Fremdheit der Sprache zumindest weiter reduziert werden. Diesmal nicht durch ihre

(textsortenbedingt) leicht verständliche Position, sondern durch einen Verweis auf ei-

nen möglichen Wissenshorizont. Gleichzeitig wird durch den Verweis auf den Disney-

film eine Intertextualität eröffnet, die Afrika nicht nur als besonders exotisch zeichnet,

sondern mit einem spezifischen Fokus auf die Tierwelt ausstattet (s.u. zum Tierweltbe-

zug der Bildseite).Der gesamte TrickfilmLionKing setzt ›typisch‹ afrikanische Tierewie

den titelgebenden Löwen in Szene.Wie gezeigt wird, hat auch die Karte einen besonde-

ren Fokus auf die Tierwelt des Urlaubsraumes. Natürlich wird mit dem Verweis auf den

Film ein ganzer Fundus an (durchaus auch problematischen) Assoziationen über »Afri-

ka« eröffnet,nicht zuletztweil es sich umdenFilmeineswestlichenStudios handelt.Der

»tourist gaze« zeigt sich als mit Vorurteilen belastet. Er verwandelt den Ort des Schrei-

benswie selbstverständlich in denUrlaubsraum »Afrika« und ist an der Vermittlung ste-

reotyper und vorurteilsbehafteter Bilder beteiligt, indem diese Bilder immer wieder re-

produziert werden.

Die fremde Sprache amAnfang und amEnde bricht in den deutschen Text und seine

Gesetzmäßigkeiten ein, unterstreicht also die Differenz und verringert gleichzeitig den

1 Eine Begrüßung, die interessanterweise lediglich für Tourist*innen verwendet wird: https://de.wi

ktionary.org/wiki/jambo [16.05.2019].

2 https://www.keniareisen.de/kenia-reiseinformationen/reisevorbereitungen-wichtige-informati

onen/179/suaheli-lernen.htm [16.05.2019].
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Unterschied, indemsie durch ihre Position oder ihreVerankerung in einempopkulturel-

len Verhältnis bekannt gemacht wird. Zudem umrahmen die beiden Suahelibegriffe den

Text, sofernmanDatumundUnterschrift nicht zumeigentlichenFließtext zählt.Sie ste-

hen an Stellen, die sich insbesondere durch ihre Musterhaftigkeit auszeichnen. So wird

einVerstehen ermöglicht.Die fremdeSprache ist unverständlich unddoch verständlich.

Fremd und doch eigen.

Nach der Begrüßung wird der Urlaubsraum als wunderschön »bewertet«:Wir verbrin-

gen unsere Ferien an einemwunderschönen, exotischen Flecken dieser Erde!Mit dem semantisch

besonders interessanten Attribut exotischwird dieWertung noch spezifiziert. Einerseits

wird mit dem Adjektiv exotisch Kenia als fremder Ort eingeführt. Was bekannt ist, ist

nicht exotisch. Im Duden wird dasWort folgendermaßen definiert:

fernen (besonders überseeischen, tropischen) Ländern, Völkern eigentümlich, ihnen

zugehörend, entstammend; [der Art, dem Aussehen, Eindruck nach] fremdländisch,

fremdartig und dabei einen gewissen Zauber ausstrahlend, ausgefallen, ungewöhn-

lich (Duden Online, ›exotisch‹)

Als Synonyme werden dort außerdem aufgeführt: aus fremden Ländern stammend, auslän-

disch, fremd[artig], fremdländisch, ausgefallen, nicht alltäglich, ungewöhnlich (ebd.). Die Karte

differenziert mit dem Wort exotisch also zwischen der bekannten Alltagswelt und dem

hier beschriebenen Flecken der Erde, dem Urlaubsort. Dieser ist eben nicht alltäglich,

sondern fremd,ausgefallenundungewöhnlich.Eshandelt sichhierbei nicht nurumdie Lö-

sung der Aufgabe der »Zuschreibung«mittels ausdrücklicher »Zuschreibung« dieser Ei-

genschaften, sondern auch um eine »Bewertung« des Raumes. Es wird eine Einstellung

zum Raum ausdrücklich festgestellt durch die Adjektiv-Attribute: Der Raum ist wunder-

schön, und auch der Diskurs um den Begriff der Exotik ist nicht frei von »Bewertungen«,

welche hier zumindest signalisiert werden. Das Fremde erfährt somit eine Aufladung,

es ist unbekannt und gerade deshalb wert, betrachtet zu werden (und davon zu berich-

ten). Zuhause findet sich nichts Exotisches, dafür muss in die Ferne gegangen werden.

Dort im Fremdartigen findet sich noch ein gewisser Zauber. Der gesamte Satz wirdmit ei-

nem Ausrufezeichen beendet, womit die Besonderheit herausgestellt wird. Auch wenn

sich der Urlaubsraum auf der gleichen Erde befindet wie die Alltagswelt der Verfassen-

den,handelt es sichumeinenspeziellenFlecken.DieDifferenzwirdnochmalsbesonders

hervorgehoben und »bewertet«.

Was fremdartig und zauberhaft ist, folgt im nächsten Satz: Affen auf demBalkon, Seeigel,

Muscheln, Seekrebse, Seespinnen (Durchmesser 10cm) imMeer, bunte Korallenriffe. Das Beson-

dere des Urlaubsortes sind in dieser Karte die Tiere, insbesondere die Meerestiere. Auf

eine Beschreibung der lokalenBevölkerungwird gänzlich verzichtet, sie ist nicht Teil der

Konstruktion dieses Ortes. Der Text impliziert dabei eine Alltagswelt, in der eben keine

Affen auf dem Balkon sind und es schon gar keine Seespinnen mit zehn Zentimetern

Durchmesser gibt. Sie sind es, die die Exotik, die zauberhafte Fremdartigkeit, ausma-

chen. Auch der letzte Satz vor der Verabschiedungsformel, auf die noch genauer einge-

gangen wird, verweist auf die Tierwelt:morgen geht’s auf eine Safari. Kenia wird konstru-

iert als ein Ort, an dem Safaris gemacht werden. Das heißt, dass die Tiere hier spezi-

ell und spektakulär genug sind, so dass man sie extra ansehen geht. Etwas, das in der

Schweiz, wohin die Karte laut Adressfeld geschickt wurde, so nicht möglich ist, außer
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bei einem Besuch im Zoo. Auch die Bildseite unterstützt die textuelle Konstruktion des

fremdenOrtes als einesOrtes vornehmlich der Tiere –neben einer Strand- und Palmen-

ansicht finden sich vier abgedruckte Fotografien von Tieren, die man möglicherweise

auf einer Safari zu sehen bekommt. Auch die Briefmarken sindmit »exotischen« Vögeln

verziert. Nicht nur der gedruckte Text konstruiert den Urlaubsraum als einen, an dem

fremde Tiere zu finden sind, sondern auch die gedruckte Karte selbst. Die Aufzählung

der Tierwelt, ein Zeichen der Andersheit des Urlaubsraums, ist indirekt eine Form der

»Zuschreibung«.

4.2 Gewöhnungsbedürftige Urlaubsräume

Die Andersheit des Urlaubsraumes ist nicht (nur) Anlass zum Staunen, wie es zu erwar-

ten wäre. Das Fremde, so erscheint es beispielsweise in der folgenden Karte aus Gambia

mit dem Versandjahr 1975, ist gewöhnungsbedürftig.

Abb. 3a und 3b:Man gewöhnt sich an alles

Quelle: [anko] 10663 und [anko] 10664

Transkript: Meine Lieben,/trotz der fast erdrücken/den Hitze gefällt es uns/ausgezeichnet. Die

Men/schen sind sehr arm, leben/in der Gosse, stinken/und wirken durch ihre/Schwärze un-

heimlich./Man gewöhnt sich an/alles. Dank 2 netten Typen,/getrauen wir doch allein/herum-

zustreifen. Ohne/Fotoapparat kommtman/überall durch. (Irgendwie)/Viele/liebe Grüsse Euer

[Büeli]

Nach der textsortentypischen Anrede Meine Lieben wird als Erstes das Wetter erwähnt.

Diesmal führt dieHitze jedoch nicht dazu, dass der Alltagsrhythmus außer Kraft gesetzt

wird: trotz der fast erdrückenden Hitze gefällt es uns ganz ausgezeichnet. Die Eigenschaft der

Hitze wird dem Urlaubsort in einem ersten Schritt zugeschrieben und gleichzeitig »be-

wertet«.DenndieHitze ist fast erdrückend.Sie ist nicht nurungewohntund fremd,son-

dern sie verhindert fast den Genuss des Urlaubsortes. Trotzdem gefällt es demVerfasser

oder der Verfasserin ganz ausgezeichnet. Der Urlaubsort selbst muss gar nicht erwähnt

werden. Die Briefmarke sowie der links abgedruckte Text auf der Postkarte (Published by

the Gambia Information Service) liefern diese Information. Der Urlaubsraum muss nicht
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explizit erwähnt werden. Das Fremde wird nicht direkt benannt. Diese Funktion über-

nimmt in diesem Text die Postkarte selbst. Selbst wenn kein Vorwissen über den Autor

oder die Autorin vorhanden ist, versteht manmit Blick auf die Ansichtskarte, wovon die

Rede ist. Die Karte übernimmt somit die Aufgabe der »Zuordnung«. Dies ist zwar auf

beinahe jeder Karte des [anko]-Korpus der Fall. Doch in einigen Fällen, wie dem hier

vorliegenden, liefern die gedruckte Karte und die Briefmarke »The Gambia« die einzi-

ge ›eindeutige‹ Form der »Zuordnung« – es wird von Gambia erzählt.

Es folgt eine längere Beschreibung verschiedener Eigenschaften der Menschen, die

diesem Raum angehören: Die Menschen sind sehr arm, leben in der Gosse, stinken und wirken

durch ihre Schwärze unheimlich. Dass es sich bei diesen Menschen um Gambier handelt,

wird nicht explizit ausgedrückt, aber durch den oben festgestellten Bezug auf Gambia

klar. Es bedarf somit im Text keiner weiteren Ausführung. Mittels ausdrücklicher Fest-

stellungen werden den Menschen in Gambia die vier Eigenschaften arm, in der Gosse le-

bend, stinkend und durch ihre Schwärze unheimlich wirkend zugeschrieben. Damit wird ein

Urlaubsraum konstruiert, der sich insbesondere durch die Menschen von der Alltags-

welt unterscheidet. Insbesondere die schwarze Hautfarbe scheint für [Büeli] so fremd,

dass sie unheimlich wirkt auf ihn. Der Urlaubsort erscheint als ein unangenehmer und

unheimlicherOrt der Armut und der schlechtenGerüche.Auch dies entspricht gewissen

Vorurteilen und Bildern »Afrikas«, wie bereits oben gezeigt wurde. Die Beschreibungen

zeigen einen Blick von außen, eben einen »tourist gaze«, der keine Auseinandersetzung

erlaubt, sondern lediglichVorurteile reproduziert.Das Fremdebleibt fremdund unheim-

lich.

Mit dem nachfolgenden Satz wird nochmals deutlich, dass dies in der Alltagswelt

nicht so ist:Man gewöhnt sich an alles. An den Urlaubsraummussman sich gewöhnen, an

das Eigene ist man gezwungenermaßen bereits gewöhnt. Damit entfernt sich der Kar-

tentext von der zu erwartenden Beschreibung eines ›gelungenen Urlaubs‹ (Diekmanns-

henke 2008: 90).Die vorhergehendeWendung gefällt es uns ausgezeichnet scheint noch ein

Überbleibsel dieser Erwartungshaltung an den Urlaubsort zu sein. Doch spätestens mit

derAussageMangewöhnt sichanalleswirddieBehauptung eines gelungenenUrlaubs auf-

gegeben. An Schönes muss man sich wohl eher weniger gewöhnen. Das Fremde besitzt

hier nicht dieEigenschaft des ›Exotischen‹,undEntspannungfindet sich ebenfalls nicht.

Das Fremde ist gewöhnungsbedürftig.

Auch im Fortlauf der Karte nehmen die fremden Menschen, wenn auch indirekt,

einen wichtigen Standpunkt in der Erzählung ein: Dank 2 netten Typen, getrauen wir doch

allein herumzustreifen. Ohne Fotoapparat kommt man überall durch. (Irgendwie) Mit dem

Verb getrauen wird dem Urlaubsraum zugeschrieben, dass es für die Reisenden dort

Gründe gibt, sich nicht einfach frei und ohne Sorgen bewegen zu können. Ohne direkt

auszusprechen, dass es an denMenschen in Gambia liegt, ist dies allein durch die Logik

der Darstellung impliziert. Dazu kommt die Erwähnung des Fotoapparats als Hinde-

rungsgrund für die Bewegungsfreiheit. Dieser kann nicht mitgenommen werden, da,

so soll der Satz vermutlich verstanden werden, dieser ansonsten gestohlen wird. Den

›Fremden‹ wird dadurch indirekt auch die Eigenschaft zugeschrieben, ›kriminell‹ zu

sein. Doch selbst mit diesen Sicherheitsvorkehrungen kommtman nur irgendwie durch.

DerUrlaubsraumwird in dieser Ansichtskarte zu einemGroßteil über dieMenschen

vor Ort beschrieben. Diese werden in Differenz gesetzt zu den Menschen der (eigenen)
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Alltagswelt. Ein Blick auf die Bildseite zeigt ebenfalls den Fokus auf »die Menschen«.

Wenig des eigentlichen Urlaubsraums ist zu sehen, doch viele Menschen mit schwarzer

Hautfarbe sind zu erkennen. Auch in dieser Karte zeigt sich also eine Parallelität in der

Konstruktion des Urlaubsraumes imKartentext und der Bildseite.Doch die deutlich ge-

machte Fremdheit wird äußerst negativ »bewertet«. Stinken, Gosse, unheimlich, sich trauen

und irgendwie implizieren kein positives Erleben des Urlaubsraumes.Genauso verhält es

sichmit sich gewöhnen.Das gewöhnungsbedürftige Fremde ist unangenehm,unddie An-

sichtskarte hinterlässt dadurch den Eindruck, dass die Verfasser*innen es kaum erwar-

ten können, in ihre Alltagswelt zurückzukehren. Doch die Erwartungshaltung an einen

›gelungenen Urlaub‹ bleibt bestehen. Obwohl beinahe nur negative »Bewertungen« in

den Beschreibungen vorkommen, wird diese Erwartung durch den Text erfüllt: es gefällt

uns ganz ausgezeichnet.

4.3 Die fremden Menschen im Urlaubsraum

Ebenfalls auf die Begegnungmit ›Einheimischen‹ geht die nachstehende Karte aus dem

Jahr 1958 ein, die in Tunesien versandt wurde. Hier wird die ›Fremdheit‹ der Einwoh-

nenden sprachlich ebenfalls formuliert. Jedoch ist an dieser Stelle nicht von Fremden

die Rede, sondern – die Karte stammt aus dem Jahr 1958 – von »Negern«.

Abb. 4a und 4b: AuchNeger gibt es hier hin und wieder

Quelle: [anko] 301215 und [anko] 301216

Transkript: Lieber [Winfried], 18.6.1958/so schöne Kamele, wie hier/auf der Karte, laufen hier

viele/herum. Heute nachmittag/wollen wir auf einem davon/reiten. Auch Neger gibt es hier

hin/und wieder. Gestern waren wir in/Hammamet in der Araber-Stadt.Wenn/ich wiederkom-

me, kann ich sehr/viel davon erzählen. Viele Grüsse/aus dem sonnigen Afrika, auch/an Vater,

Mutter,Winfried u. Hil/rund, sendet Dir Deine Tante [Elsa]

DieKarte beginntmit einemdirektenBezug auf dieBildseite: so schöneKamele,wie hier auf

der Karte, laufen hier viele herum.Auch auf dieser Karte wird der Urlaubsraumwieder über

die Tiere konstruiert.DasVorhandensein bestimmter Tiere–derKamele – scheint für die

Andersheit des Urlaubsraumes von besonderer Bedeutung. Außerdem wird das deikti-
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sche hier sowohl als Hinweis auf die Bildseite als auch als Hinweis auf den Urlaubsraum

verwendet.

Der folgende Satz geht nochmals auf die Kamele ein: Heute nachmittag wollen wir auf

einem davon reiten.Dadurch wird der Urlaubsort nicht nur zu einem Ort der besonderen

Tiere, sondern auch der besonderenAktivitäten.Auf Kamelen zu reiten, gehört nicht zur

Alltagswelt der Verfassenden. Dies wird nicht weiter ausgeführt oder »bewertet«. Nach

der Angabe der Aktivität reiten folgt die Beschreibung der Menschen: Auch Neger gibt es

hier hin und wieder.Mit dem Adverb auch wird die Aussage über die vielen Kamele ver-

bunden mit der Aussage über die hin und wieder gesichteten Menschen. Damit wird

zumindest hintergründig eine »Zuschreibung« geleistet, die die Einheimischen in die

Nähe der Kamele rückt. So stehen »Kamele« neben »Neger(n)«, durch den tourist ga-

ze wird der besuchte Ort gleichsam zu einer Zoobesichtigung, und die Aufzählung des

Gesehenen stellt Mensch und Tier in eine Reihe. So schöne Kamele, wie hier auf der Karte,

laufen hier viele herum. […] AuchNeger gibt es hier hin und wieder.Die Karte stammt aus dem

Jahr 1958, einer Zeit, in der nicht nur der Begriff »Neger« geläufig war, sondern eine sol-

che textuelle Nähe von Einheimischen und Tieren wohl kaum auffiel. Blickt man auf die

Begriffsgeschichte des Ausdrucks »Neger«, erkennt man, dass »in der Verwendung des

Begriffs ›N.‹ von Anfang an körperlicheMerkmale [wie dieHautfarbe]mit geistig-kultu-

rellen Eigenschaften wie etwa Faulheit, Feigheit, Triebhaftigkeit, Grausamkeit und Kul-

turunfähigkeit verbunden«wurden (Arndt/Hornscheidt 2004: 184). In der Auflistung der

Eigenschaften, diemit demBegriff »Neger« verbundenwerden, erkenntman bereits die

Nähe zum »Tierhaften«: Triebhaftigkeit, Grausamkeit und Kulturunfähigkeit sind nicht

zuletzt typischeMerkmaledesTierreichs.Gleichzeitig sinddie fremdenMenschen–ihre

Differenz wird durch den Begriff »Neger« deutlich gemacht – demUrlaubsort zugeord-

net. EinemOrt, denman besucht und von außen betrachtet, eben wie einen Zoo. Durch

die Aufzählung, wasman hier sehen kann, wird vermittelt, dass man die Kamele ebenso

betrachtet wie die Menschen.

Für diese Untersuchung weiter von Bedeutung ist die Bezeichnung der Stadt Ham-

mamet: Gestern waren wir in Hammamet in der Araber-Stadt. Die Stadt wird zunächst über

eine Ortsbezeichnung eingeführt und gewissermaßen geographisch »zugeordnet«:Ges-

tern waren wir inHammamet. Bis hierhin könnte eine lesende Personmit genügendWelt-

wissen darauf schließen, dass die Karte aus Tunesien stammt. Mit dem Fortschreiten

des Satzes erfährt Hammamet jedoch die »Zuschreibung« als Araber-Stadt. Die Karte ex-

pliziert nicht weiter,was damit gemeint ist. Es lässt sich jedoch feststellen, dassmit Ara-

ber-Stadt eine Differenz konstruiert wird zwischen der Verfasserin »Tante [Elsa]« bezie-

hungsweise der Stadt, in der sie und ›ihresgleichen‹ wohnen, und den »Arabern«. Diese

Differenz wird durch diesen Ausdruck extra betont, obwohl die Differenz bereits mehr-

fach hergestellt wurde. Das folgt nicht nur aus dem, was bisher analysiert wurde, son-

dern auch aus der Karte selbst. Sie stammt aus Tunesien, was sowohl dem Poststempel

(»Tunis«) wie auch dem abgedrucktenHinweis auf der Schriftseite der Postkarte abzule-

sen ist.Würde es sich lediglich umeinen geographischenHinweis handeln (eine Stadt in

einem Land der Araber), wäre der Begriff Araber-Stadt nicht weiter nötig. Offensichtlich

schwingen dabei andere Bedeutungen mit, die bei der lesenden Person ausgelöst wer-

den sollen. Das Wort Araber wird zu einem Intertextualitätshinweis, welcher der Stadt
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Hammamet eine ganze Reihe an (nicht genannten) Eigenschaften zuordnet: Hamma-

met gehört zur Kategorie ›dieser‹ Araber-Städte …

Abschließend soll darauf hingewiesen werden, dass in der Grußformel eine weite-

re geographische »Zuordnung« geleistet wird: Viele Grüsse aus dem sonnigen Afrika. Einer-

seits wird ausgedrückt, dass sich die unterschreibende Person gerade in »Afrika« befin-

det. Bezeichnenderweise wird nicht das Land Tunesien genannt, sondern der Kontinent

Afrika. Dies geschieht auch in anderen Postkarten. Dass sich die verschiedenen Länder

Afrikas auf vielfältige Art undWeise voneinander unterscheiden, erhält in diesen Fällen

kein Gewicht. Stattdessen steht die Differenz im Vordergrund, die zwischen dem Eige-

nen und Afrika als einem fremden Kontinent, einer fremdenWelt konstruiert wird. Das

Andere in Afrika wird als Ganzes als anders aufgefasst und kann so, unabhängig von der

Vielfalt innerhalb des Kontinents, gegen das bekannte Eigene gesetzt werden, ohne dass

dieses Eigene (»Europa«?) benannt werdenmuss.

4.4 Die Armut

Nicht nur die Menschen aus dem Urlaubsraum, sondern insbesondere ihre Armut ist

wiederholt Teil derUrlaubsbeschreibungenderAnsichtskarten,die für dieMasterarbeit,

die diesem Beitrag zugrunde liegt, untersucht wurden. In der folgenden Karte, verfasst

am 11. März 1982, wird die Armut als Merkmal des Urlaubsraums besonders herausge-

strichen:

Abb. 5a und 5b: Die zahlreichen ärmstenMenschen

Quelle: [anko] 130533 und [anko] 130534

Transkript: 11.3.82/Liebe Freunde/dass Afrika wirklich anders/ist, erleben wir täglich. Be-/ein-

druckend ist alles, vor/allem die zahlreichen/ärmsten Menschen im/Zusammentreffen von/[?]

verschiedensten Zivili-/sationen.Die Hitze ist riesig/undwir denken an einen/kühlen Sommer-

morgen auf/Chasté[?]… Herzlich/[Timo] +/[Rita]

Gleich zu Beginn wird der Moment des Verfassens geographisch verortet. Wieder ist

dazu von Afrika die Rede: dass Afrika wirklich anders ist, erleben wir täglich. Damit ist der

Urlaubsraum geographisch wieder als Kontinent umrissen, auch wenn auf dem vorge-
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druckten Text der Karte selbst abzulesen ist, dass sie in »Kamerun« gekauft und abge-

schickt wurde. Die »Zuschreibung« der Eigenschaft anders erfolgt aber nicht lediglich in

Bezug auf Kamerun, sondern in Bezug auf den gesamten Kontinent Afrika. Dieser wird

als anders differenziert von der Alltagswelt. Der Urlaubsraum ist nicht wie das Eigene,

sondern fremd.Dieswirdmit demAdverbwirklichweiter unterstrichen.Außerdemwird

damit ein Intertextualitätshinweis geliefert, der auf eine Textwelt referiert, in der Afri-

ka als bekanntermaßen fremd konstruiert wird. Die westlicheWelt ist voll mit medialen

Erzeugnissen über die Anderheit Afrikas (vgl. dazu etwa Leiri 1980, Zeller 2010 oder die

Filme Out of Africa (1985) oder Lion King (1994/2019)). Die Karte bekommt die Funkti-

on eines Beweises dieser Eigenschaft. Denn die Verfassenden erleben Afrika eben nicht

nur als anders, sondern bestätigen die Andersheit sozusagen empirisch: Afrika [ist] wirk-

lich anders. Ähnliches konnte in den schon behandelten Karten bei der Verwendung von

Ausdrückenwie exotischbeobachtet werden. ImGegensatz zumBegriff exotisch schwingt

bei anders jedoch keine eindeutigeWertungmit.Wie sich dieses anders ausgestaltet und

wie es durch die Verfassenden »bewertet« wird, bleibt jedoch auch im Verlauf des Tex-

tes unklar. Das Ausbleiben von Erklärungen konnte in den meisten hier untersuchten

Karten festgestellt werden und scheint textsortentypisch zu sein. Die Konstruktion des

Urlaubsraums läuft hauptsächlich über Feststellungen, selten über Beispiele oder Ähn-

liches.

Weiter geht esmit derBeschreibungderMenschen:Beeindruckend ist alles, vor allemdie

zahlreichen ärmsten Menschen im Zusammentreffen von [?] verschiedensten Zivilisationen. Die

Eigenschaft der Armut wird einer Vielzahl von Einheimischen im Urlaubsraum zuge-

schrieben. Die Differenz zwischen der Alltagswelt und der Fremde wird hier aufgrund

der unterschiedlichen Prosperität konstruiert. Gleichzeitig wird mit dem Adjektiv ei-

ne Einstellung signalisiert und die Armut »bewertet«. Auch hat das beeindruckend eine

Ähnlichkeitmit Ausdrücken, die bereits in anderen Karten vorgekommen sind,wie zum

Beispiel faszinierend oder interessant. Doch während erst alles, also ganz Afrika, als beein-

druckend beschrieben wird, folgt dann eine Präzisierung: vor allem die zahlreichen ärmsten

Menschen im Zusammentreffen von [?] verschiedensten Zivilisationen. Einerseits wird die »Zu-

schreibung« beeindruckend genauer spezifiziert; die Menschen sind es, die beeindruckend

sind, weil es so zahlreiche ärmste sind. Die »Zuschreibung« der Eigenschaft ›Armut‹ wird

gleichzeitig »bewertet« mit der bewertenden Aussage, dass es für die Verfassenden be-

eindruckend ist. Die Einheimischen und ihre Armut werden als etwas für die Reisenden

zur Verfügung Stehendes konstruiert. Alles kann »bewertet« werden, und es wird tat-

sächlich auch »bewertet«, sei es das unglaublicheLicht oder die beeindruckendeArmut.Der

touristische Blick beobachtet den Urlaubsort in Relation zu sich selbst und setzt alles in

ein Verhältnis zu sich selbst. Der Urlaubsort steht als Urlaubsort der »Bewertung« der

Reisenden komplett zur Verfügung.

Auch die Hitze ist auf dieser Karte zum Abschluss nochThema:DieHitze ist riesig und

wir denken an einen kühlen Sommermorgen auf Chasté. Dass Hitze nicht nur gut sein kann,

sondern auch zu viel ›desGuten‹, kannauch anhandandererKartenbelegtwerden.Doch

hier ist die Hitze so riesig, dass an kühlere Orte gedacht wird. Das ungewohnte, fremde

Wetter mit der zu großen Hitze kann dazu führen, dass die Reisenden sich aus demUr-

laubsraum in einen anderen, kühleren (Urlaubs-)Raum träumen.
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5 Fazit

Die Untersuchung hat gezeigt, dass die auf Ansichtskarten zu findenden »stereotypen

Beschreibungen eines gelungenen Urlaubs« (Diekmannshenke 2008: 90) zu großen Tei-

lenausVorurteilenundStereotypenbestehen.Das »exotischeAfrika« voller »Kameleund

Neger« ist eine vorurteilsbeladene Konstruktion von Fremdheit, die den Urlaubsraum

als solchen konstituiert. Dies kann als touristischer Mehrwert gezählt werden, insofern

es sich bei Ansichtskarten um eine »Textualität der Welt als Sehenswürdigkeit« handelt

(Hausendorf 2008: 331). Und was zu sehen ›würdig‹ ist, ist durch die Vorurteile bereits

von Anfang an klar. Hin und wieder kann es aber auch vorkommen, dass man sich an

das »Fremde« gewöhnenmuss.

Eine der wichtigsten Erkenntnisse aus der vorliegenden Untersuchung ist, dass ein

starker Bezug zwischen Bild- und Textseite der Karten besteht. Die Konstruktion des

Urlaubsraumes auf den Karten ist stark an die Bildseite gekoppelt. Die Verbindung der

beiden Seiten der Ansichtskarte greift in den Text ein, insofern oftmals über das berich-

tet wird, was die Bildseite bereits zeigt. Lokale Eigennamen oder explizite andere Re-

ferenzen sind nicht mehr nötig, sofern die Bildseite diese bereits expliziert. Sie können

ausgeschrieben werden, können aber genauso gut fehlen. Auch die Andersheit des Ur-

laubsraumes muss in vielen Fällen nicht weiter ausgeführt werden, sondern wird schon

vorausgesetzt.DieAnsichtsseite liefertmöglicherweisebereits einenAusschnitt des tou-

ristischen Blickes und steuert ihrerseits wieder die Beschreibung des Raumes. Es kann

allerdings anhand der Texte nicht festgestellt werden, ob die Ansichtskarte danach aus-

gesucht wird, worüber geschrieben werden soll, oder ob die Bildseite Einfluss auf den

Text nimmt.Eine Parallelität der beiden Seiten lässt sich jedoch in den vorliegendenBei-

spielen sehr oft feststellen.

Die »Zuschreibungen« und »Bewertungen« von Urlaubsorten im Sinne spezifisch

aufgeladenerUrlaubsräume– imSinnedes »exotischenAfrika«–sind in denuntersuch-

ten Ansichtskarten vordergründig. Dies lässt darauf schließen, dass eine pragmatische

Nützlichkeit der Textsorte die Lösung der Aufgaben »Zuschreibung« und »Bewertung«

von Urlaubsräumen sein könnte. Es finden sich nur wenige Stellen, bei denen nur die

Aufgabe der »Zuordnung« gelöst wird. Die Ansichtskarte scheint als Textsorte die »Zu-

ordnung« bereits zu übernehmen, so dass sie für die Verfassenden nichtmehr zwingend

wird. Außerdem konnte festgestellt werden, dass gerade positive »Bewertungen« keiner

weiteren Ausführungen bedürfen. Sie gehören bei der Textsorte Ansichtskarte dazu und

erfüllen in erster Linie die Erwartung an die Textsorte. Erst wenn Erfahrungen nicht

dem Ideal des gelungenen Urlaubs entsprechen, wird weiter ausgeholt und die »Bewer-

tung« mit Ausführungen unterfüttert. Um eine statistische Relevanz dieser Ergebnisse

behaupten zu können,müssten allerdings größer angesetzte Untersuchungen durchge-

führt werden. Besonders die Frage, welche »Bewertungen« einer Ausführung bedürfen

und welche einfach in den Raum gestellt werden können, erscheint interessant, ge-

rade auch im Hinblick auf die stereotypen Formulierungen auf den Ansichtskarten.

Bei negativen »Bewertungen« bewährt sich dann der tourist gaze, indem die Differenz

deutlich herausgestrichen wird. Das Fremde im Urlaubsraum bleibt eben fremd und

wird diesem zugeordnet. Damit kann einer ernsthaften Auseinandersetzung mit dem

Eigenen im Fremden und dem Fremden im Eigenen aus dem Weg gegangen werden.
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Der vorurteilsbeladene tourist gaze erlaubt nur den Blick auf einen Urlaubsraum, auf

eineAnsicht.DerBlickpunkt, vondemdieser Blick aus erfolgt, bleibt ganz außerhalb der

Darstellung. Die Ansichtskarten sind so durch die Vermittlung von vorurteilsbelasteten

und stereotypen Bildern an der Konstruktion »Afrikas« als Urlaubsraum unmittelbar

beteiligt. An gewisse Differenzen muss man sich vielleicht erst gewöhnen – aber keine

Sorge: es gefällt uns ganz ausgezeichnet.
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